
Sitzung in der Taverne:
Neue Währung
angekündigt –

Zwischenfall sorgt für
Unruhe 

Die jüngste Sitzung der Teilnehmer fand diesmal nicht
im Rathaus, sondern in der neu eröffneten Taverne

von Capitol City statt. In geselliger Atmosphäre
wurden mehrere weitreichende Themen besprochen.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die 
Ankündigung des Bürgermeisters, dass in naher 
Zukunft ein neues offizielles Zahlungsmittel in 
Capitol City eingeführt werden soll. Die geplante 
Währung trägt den Namen CCC – Capitol City 
Coins. Ziel sei es, den Handel innerhalb der Stadt 
zu vereinheitlichen und wirtschaftliche Abläufe 
transparenter zu gestalten. Weitere Details zur 
Einführung und zum Umrechnungssystem sollen 
zeitnah folgen.

Neben den wirtschaftlichen Neuerungen kam es 
jedoch erneut zu einem Zwischenfall. 
Frau_Mustermann sorgte abermals für Aufsehen,
indem sie während der Sitzung mehrere 
Teilnehmer mit ihrem Krug traf. Die Hintergründe 
des Vorfalls bleiben unklar. Ob es sich um 
Unzufriedenheit mit den Ankündigungen oder um 
eine spontane Handlung handelte, konnte bislang 
nicht festgestellt werden.

Trotz der kurzzeitigen Unruhe wurde die Sitzung 
fortgesetzt und ordnungsgemäß beendet. Die 

Einführung der Capitol City Coins gilt als eines 
der bedeutendsten Projekte der kommenden 
Wochen.

Die Capitol City Newstime wird über weitere 
Details zur neuen Währung berichten.

Weitere Pferde
verschwinden – Sorge

im gesamten
Stadtgebiet 

Die Serie rätselhafter Vorfälle rund um vermisste
Pferde weitet sich aus. Während zunächst nur die

Forge Wardens betroffen waren, melden nun auch die
Mystic Crafters das Verschwinden mehrerer Tiere.

Nach Angaben aus beiden Fraktionen seien die 
Pferde teilweise über Nacht aus gesicherten 
Bereichen verschwunden. Hinweise auf 
gewaltsames Eindringen oder eindeutige Spuren 
liegen bislang nicht vor. Die Umstände geben 
daher Anlass zu wachsender Besorgnis.

Besonders beunruhigend ist die Tatsache, dass die 
Vorfälle nun stadtweit auftreten und nicht mehr 
auf einzelne Gebiete begrenzt sind. Ob es sich um 
organisierte Diebstähle, ein bislang unbekanntes 
Phänomen oder andere Ursachen handelt, bleibt 
unklar.

„Es ist kein Einzelfall mehr – das 
Muster wird deutlicher“, heißt es aus 
dem Umfeld der Betroffenen.

Die Stadtverwaltung kündigte an, die Situation 
aufmerksam zu beobachten. Konkrete Maßnahmen
wurden bislang nicht bekanntgegeben.

Die Capitol City Newstime wird über neue 
Erkenntnisse berichten, sobald gesicherte 
Informationen vorliegen.
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Bürgermeister ruft zur
Unterstützung bei

Stadterweiterung auf 
Im Zuge der fortschreitenden Entwicklung von

Capitol City hat der Bürgermeister alle Bürger dazu
aufgerufen, sich aktiv an der geplanten

Stadterweiterung zu beteiligen.

Besonders gefragt sind Bewohner mit 
handwerklichen Fähigkeiten, die ihre Erfahrung 
im Bauwesen, in der Holzverarbeitung oder im 
strukturellen Ausbau der Stadt einbringen 
möchten. Laut Aussage des Bürgermeisters sollen 
entsprechende Tätigkeiten vergütet werden.

„Capitol City wächst – und jeder kann
Teil dieses Wachstums sein“, erklärte 
das Stadtoberhaupt.

Interessierte Bürger können sich direkt beim 
Bürgermeister melden, um nähere Informationen 
zu Arbeitsbereichen, Vergütung und zeitlichem 
Umfang zu erhalten.

Die Capitol City Newstime wird über den 
Fortschritt der Stadterweiterung berichten.

Belohnungstempel
feierlich enthüllt – Neue

Anlaufstelle für
Challenge-Sieger 

Ein weiteres bedeutendes
Bauwerk wurde in Capitol

City offiziell vorgestellt: Der
Belohnungstempel ist nun

enthüllt und steht ab sofort
der Öffentlichkeit zur

Verfügung.

Der Tempel dient künftig als zentrale Anlaufstelle 
für alle Teilnehmer, die im Rahmen von 
Challenges und besonderen Aufgaben 
Belohnungen verdient haben. Dort können 
erreichte Prämien offiziell abgeholt und 
dokumentiert werden.

Nach Angaben aus dem Umfeld der Projektleitung 
soll der Tempel nicht nur funktionalen Nutzen 
erfüllen, sondern auch als symbolischer Ort für 

Leistung und Fortschritt innerhalb der Stadt 
dienen.

„Erfolg soll sichtbar gewürdigt 
werden“, hieß es bei der Enthüllung.

Mit der Eröffnung des Belohnungstempels erhält 
das Projekt eine weitere strukturierte Institution, 
die Motivation und Engagement fördern soll. Die 
Capitol City Newstime wird über kommende 
Auszeichnungen berichten.

Ungewöhnlicher
Stadtrundgang: Forge

Wardens sorgen für
fischigen Zwischenfall 

Ein eigentlich ruhiger Stadtrundgang nahm für die
Forge Wardens eine unerwartete Wendung. Während
des gemeinsamen Spaziergangs beschlossen mehrere

Mitglieder spontan, am Wasser zu angeln – mit
unmittelbarem Erfolg.

Statt den frisch gefangenen rohen Fisch jedoch 
ordnungsgemäß zu verstauen oder 
weiterzuverarbeiten, entwickelte sich daraus eine 
handfeste Auseinandersetzung. Augenzeugen 
berichten, dass sich die Beteiligten kurzerhand 
gegenseitig mit ihren Fängen „bewarfen“ 
beziehungsweise diese als improvisierte 
Schlagwerkzeuge einsetzten.

„Es war weniger eine Angelrunde, 
mehr eine sehr eigenwillige Form der 
Teamübung“, heißt es aus 
Beobachterkreisen.



Verletzte wurden nicht gemeldet, der Vorfall sorgte
jedoch für irritierte Blicke bei anderen 
Stadtbewohnern. Ob künftig Richtlinien für den 
Umgang mit frisch gefangenem Fisch bei 
offiziellen Rundgängen eingeführt werden, ist 
derzeit nicht bekannt.

Die Capitol City Newstime wird über weitere 
kreative Aktivitäten der Forge Wardens berichten.

Vom Schrottfund zum
Artefakt: Alter Besen

entpuppt sich als
Zauberobjekt 

Ein zunächst unscheinbarer Fund beim Angeln
entwickelte sich zu einer bemerkenswerten

Entdeckung. Der Bürgermeister zog bei einem seiner
jüngsten Angelausflüge einen alten, stark abgenutzten

Besen aus dem Wasser.

Statt den Fund zu entsorgen, entschied sich das 
Stadtoberhaupt, den Besen an Angel 
weiterzugeben. Was zunächst wie ein humorvolles 
Geschenk wirkte, nahm jedoch eine überraschende
Wendung. Bei näherer Untersuchung stellte Angel 
fest, dass es sich offenbar um einen Zauberbesen 
handelt.

Nach ersten Tests soll das Objekt in der Lage sein, 
magische Kugeln mit erheblichem 
Schadenspotenzial abzufeuern. Die genaue 
Funktionsweise sowie die Herkunft des Artefakts 
sind bislang ungeklärt.

„Es war definitiv mehr als nur ein 
alter Besen“, heißt es aus dem Umfeld 
der Entdeckung.

Ob das magische Objekt künftig offiziell registriert
oder reguliert wird, ist derzeit nicht bekannt. Die 
Capitol City Newstime wird über weitere 
Erkenntnisse zu diesem ungewöhnlichen Fund 
berichten.

Marktplatz erweitert –
Erste Musiker beleben

die neue Bühne 

Der Marktplatz von Capitol City wurde offiziell
erweitert und präsentiert sich nun mit einer

zusätzlichen Fläche sowie einer neu errichteten Bühne.
Ziel der Erweiterung ist es, das öffentliche Leben

weiter zu fördern und Raum für kulturelle
Veranstaltungen zu schaffen.

Bereits kurz nach
Fertigstellung
fanden sich die 
ersten Musiker
auf der Bühne ein
und sorgten für
musikalische
Unterhaltung
unter den
Anwesenden. Zahlreiche Bürger versammelten 
sich, um der Darbietung beizuwohnen und die 
neue Atmosphäre zu genießen.

Die Erweiterung des Marktplatzes gilt als weiterer 
Schritt in Richtung einer lebendigen und 
vielseitigen Stadtgestaltung. Neben Handel und 
Austausch soll der Platz künftig auch als 
kultureller Treffpunkt dienen.

Die Capitol City Newstime wird über kommende 
Veranstaltungen und weitere Entwicklungen 
berichten.

Untergrundprojekt
gestartet: Ember

Artisans bauen U-
Bahn-Tunnel 

Ein weiteres ambitioniertes
Infrastrukturvorhaben
nimmt Gestalt an: Die

Ember Artisans haben mit
dem Bau eines

unterirdischen U-Bahn-
Netzes begonnen. Ziel des

Projektes ist es, künftig alle
wichtigen Orte in und um

Capitol City effizient miteinander zu verbinden.

Nach ersten Angaben sollen die Tunnel tief unter 
der Stadt verlaufen und schrittweise zu zentralen 
Punkten wie dem Hafen, dem Marktplatz sowie 
weiteren bedeutenden Einrichtungen führen. Die 
Bauarbeiten erfolgen vollständig unterirdisch und 
werden von den Ember Artisans eigenständig 
koordiniert.



„Wir denken in Strukturen, die 
Bestand haben“, heißt es aus dem 
Umfeld der Fraktion.

Das Projekt gilt als technisch anspruchsvoll, 
insbesondere aufgrund der geplanten 
Streckenführung und der Stabilisierung der Tunnel.
Langfristig soll die U-Bahn den Reiseverkehr 
innerhalb der Stadt deutlich erleichtern und neue 
Entwicklungsräume erschließen.

Ein genauer Zeitplan für die Fertigstellung wurde 
bislang nicht veröffentlicht. Die Capitol City 
Newstime wird über Baufortschritte und geplante 
Streckenverläufe berichten.

Turmbau der
Reporterin nimmt

unerwartete
Dimensionen an 

Was zunächst als überschaubares Bauprojekt
begann, hat sich inzwischen zu einem der

auffälligsten Bauwerke der Stadt entwickelt.
Der Turmbau unserer Reporterin ist in den

vergangenen Tagen regelrecht eskaliert.

Das Gebäude umfasst mittlerweile eine 
beträchtliche Anzahl an Stockwerken und ragt 
deutlich über die umliegenden Strukturen hinaus. 
Beobachter sprechen bereits von einem neuen 
Orientierungspunkt im Stadtbild.

Besonders bemerkenswert ist jedoch nicht nur die 
Höhe des Bauwerks, sondern auch sein Inneres: 
Unterhalb der oberen Ebenen befindet sich ein 
komplettes Geschoss, das nahezu ausschließlich 
der Dekoration gewidmet ist. Aufwendige 
Gestaltungselemente, detailreiche Einrichtung und 
kreative Ausarbeitung sorgen für staunende 
Besucher.

„Es sollte eigentlich kleiner werden“, 
heißt es augenzwinkernd aus dem 
Umfeld der Bauherrin.

Ob der Turm weiter ausgebaut wird oder seine 
endgültige Höhe bereits erreicht hat, ist derzeit 
unklar. Fest steht jedoch: Das Bauwerk setzt neue 
Maßstäbe für architektonische Ambitionen in 
Capitol City.

Die Capitol City Newstime wird die weitere 
Entwicklung aufmerksam begleiten.

Erste Challenge startet
in Kürze – Schiffsreise

mit den Kweebecs
geplant 

Die erste offizielle
Challenge des Projektes
steht unmittelbar bevor.

Nach ersten Angaben wird
es für die Teilnehmer
gemeinsam mit den
Kweebecs auf eine
Schiffsreise gehen.

Details zum genauen Ziel sowie zu den Aufgaben 
der Challenge wurden bislang nicht vollständig 
bekanntgegeben. Fest steht jedoch, dass die Reise 
auf dem Seeweg erfolgen wird und sowohl 
Teamarbeit als auch Vorbereitung eine 
entscheidende Rolle spielen dürften.

Die Ankündigung sorgte bereits im Vorfeld für 
spürbare Spannung innerhalb der Fraktionen. Viele
Teilnehmer bereiten sich derzeit auf die 
bevorstehende Unternehmung vor.

Die Capitol City Newstime wird über den Start 
der Challenge sowie über Verlauf und Ergebnisse 
berichten.

Neue Kauf- und
Verkaufsmöglichkeiten:

Hybay-Portal startet 
Die Handelslandschaft von Capitol City erweitert sich

um eine digitale Komponente. Ab sofort haben alle
Bürger die Möglichkeit, Waren über das neue Portal

Hybay zu inserieren.

Das System soll es ermöglichen, Angebote und 
Gesuche zentral zu veröffentlichen und so den 
Handel innerhalb der Stadt transparenter und 
effizienter zu gestalten. Sowohl Rohstoffe als auch
gefertigte Waren können künftig über das Portal 



angeboten oder gesucht werden.

Mit der Einführung von Hybay reagiert die Stadt 
auf den wachsenden Bedarf an strukturierten 
Verkaufs- und Kaufmöglichkeiten. Insbesondere in
Kombination mit der geplanten Einführung der 
Capitol City Coins (CCC) könnte das Portal eine 
zentrale Rolle im künftigen Wirtschaftssystem 
einnehmen.

„Hybay soll den Handel vereinfachen 
und neue Chancen eröffnen“, heißt es 
aus organisatorischen Kreisen.

Weitere Informationen zu Nutzung, Gebühren oder
Richtlinien sollen zeitnah bekanntgegeben werden.
Die Capitol City Newstime wird über die 
Entwicklung des neuen Handelsportals berichten.

Gerüchte um
Bürgermeister und

Angel – Private
Beziehung mit

politischen Folgen? 
In Capitol City machen derzeit hartnäckige Gerüchte
die Runde. Mehrere Beobachter berichten von einer
möglichen romantischen Beziehung zwischen dem
Bürgermeister und Angel von den Mystic Crafters.

Offiziell bestätigt wurde dies bislang nicht.

Für zusätzliche Spekulationen sorgte insbesondere 
der Valentinstag, an dem der Bürgermeister Angel 
öffentlich mehrere Rosen überreichte. Zudem 
wurde beobachtet, dass ein Bett aufgestellt wurde, 
was weitere Mutmaßungen über eine engere 
Verbindung auslöste.

Inzwischen liegen der Redaktion mehrere 
Aussagen vor, die von einer festen Bindung 
zwischen beiden sprechen. Auch über eine 
mögliche gemeinsame Zukunft werde intern 
bereits spekuliert. Eine offizielle Stellungnahme 
der Beteiligten steht jedoch weiterhin aus.

Neben dem privaten Aspekt wird innerhalb der 
Stadt zunehmend eine politische Frage diskutiert: 
Entstehen dadurch Vorteile für die Mystic 
Crafters? Kritische Stimmen sehen die 
Möglichkeit einer Bevorzugung, während andere 
betonen, dass bislang keinerlei konkrete Hinweise 
auf eine unfaire Behandlung vorliegen.

Auffällig ist, dass der Bürgermeister wiederholt 
allein mit Angel gesehen wurde. Über den Inhalt 
dieser Gespräche ist nichts bekannt.

Die Capitol City Newstime wird die 
Entwicklungen aufmerksam beobachten und 
bemüht sich um eine offizielle Stellungnahme der 
Beteiligten.

Wetterbericht für die
kommenden Tage 

In Capitol City steht eine abwechslungsreiche
Wetterphase bevor. Der Wochenbeginn zeigt sich

zunächst leicht bewölkt mit milden Temperaturen,
ideal für Bauarbeiten und Stadterkundungen.

Im weiteren Verlauf ziehen jedoch kräftige 
Windböen auf, die besonders auf erhöhten 
Bauwerken und offenen Flächen Vorsicht 
erfordern. Kurzzeitig ist zudem mit vereinzelten 
Regenschauern zu rechnen.

Zum Wochenende hin stabilisiert sich die Lage 
wieder. Es wird mit klaren Abschnitten und 
angenehmen Temperaturen gerechnet – gute 
Bedingungen für Marktbetrieb, Exkursionen oder 
Hafenaktivitäten.

Die Capitol City Newstime empfiehlt, 
insbesondere bei starkem Wind lose Bauprojekte 
und Ausrüstungsgegenstände zu sichern.


